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Dir zu eröffnen mein Herz verlangt mich  
 
Text by Johann Wolfgang von Goethe (1749-1832) 
Set by Robert Alexander Schumann (1810-1856), Liebeslied, op. 51, #5; Karl Friedrich Zelter (1758-
1832), Aus der Fernen 
 
Dir zu eröffnen  
[di tsu .œf.nn] 
To-you to open 
 
Mein Herz verlangt mich; 
[maen hrts f.lat m] 
my heart requires me; 
(My heart requires me to open my heart to you;) 
 
Hört' ich von deinem,  
Darnach verlangt mich; 
Wie blickt so traurig  
Die Welt mich an! 
 
In meinem Sinne  
Wohnet mein Freund nur, 
Und sonsten keiner  
Und keine Feindspur (Feindesspur). 
Wie Sonnenaufgang  
Ward mir ein Vorsatz! 
 
Mein Leben will ich  
Nur zum Geschäfte 
Von seiner Liebe  
Von heut' an machen, 
Ich denke seiner,  
Mir blutet's (blutet das) Herz, 
 
Kraft hab' ich keine…  
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IPA transcription and translation is available for download. 
 
 

Thank you! 
 

  
 
 


